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Sehr geehrte Eltern,  
 
 

ich hatte Ihnen vor ein paar Tagen geschrieben, dass es in der Schule immer 

mehr Verdachtsfälle und auch einige positiv getestete Schüler und Lehrer 

gibt. Glücklicherweise sind die Krankheitsverläufe der betroffenen Personen 

weiterhin eher mild. 

 

Leider hat es in den letzten Tagen weitere Verdachtsfälle und bestätigte Fälle 

gegeben. Es besteht die Sorge, dass die Infektionen auch in der Schule 

stattfinden. Zum Schutz der Gesundheit aller Schüler und Lehrer müssen wir 

die Kontakte begrenzen – daher wechselt die Hector-Peterson-Schule ab 

Montag dem 23.11.2020 von der Stufe orange auf die Stufe rot (siehe 

Musterhygieneplan der Senatsverwaltung). 

 

Das bedeutet, dass die Klassen in zwei Gruppen geteilt werden. Diese 

Gruppen kommen nacheinander in die Schule. Eine Gruppe kommt von 8.30 

Uhr bis um 10.30 Uhr in die Schule, die andere Gruppe kommt von 11.00 Uhr 

bis 13.00 Uhr in die Schule. So werden alle Schüler täglich zwei Stunden in 

der Schule beschult. Zusätzlich sollen die Schüler für zwei bis drei Stunden 

auch zu Hause lernen. 

 

Das funktioniert, weil wir den Lernraum Berlin erfolgreich nutzen. Die 

Klassenlehrer und Fachlehrer stellen dort Unterrichtsmaterialien ein und 

unterstützen die Schüler beim Lernen zu Hause. 

 

Mir ist bewusst, dass das Lernen zu Hause vielen Schülern schwerfällt und 

dass es auch für einige Eltern schwer zu organisieren ist. Die jetzige 

Maßnahme ist aber dringend notwendig – anderenfalls besteht die Gefahr, 

dass die Schule bald vollständig schließen müsste und das möchten wir nicht.  

 

  



 

Bitte wirken Sie auf Ihre Kinder ein, dass sie sich in der kommenden Zeit 

möglich verantwortungsvoll verhalten. Die Schüler sollen sich möglichst 

wenig mit anderen treffen. Es würde nichts nützen, wenn wir die Kontakte in 

der Schule reduzieren und sich die Schüler dafür in Ihrer Freizeit gegenseitig 

anstecken.  

 

Ich hoffe sehr, dass durch diese Maßnahmen die Infektionen und 

Verdachtsfälle wieder deutlich zurückgehen und wir bald zum normalen 

Unterricht zurückkehren können.  

 

 
Vielen Dank für Ihr Verständnis und Ihre Unterstützung. Ich wünsche Ihnen 
gute Gesundheit. 
 
 
 
Moritz Dreher 
(Schulleiter) 

. 


